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Zwei Wege zu einem Ziel: zur Standardisierung 
des modernen Ukrainischen

Der Fachbereich Slawistik lädt zum Gastvortrag (online/hybrid) ein:

Donnerstag, 1. Juni 2023, 11:15 Uhr, Unipark Nonntal, Raum 3.409 & per Webex
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Die Standardisierung des modernen Ukrainischen wurde im Wesentlichen im „langen 19. Jahrhundert“ in 
Gang gesetzt, als die Sprachgemeinschaft der damals so genannten „Ruthenen oder Kleinrussen“ unter 
der Verwaltung zweier Vielvölkerstaaten, des Habsburgerreiches sowie des Russischen Imperiums, stand. 
Die Standardisierung erfolgte nicht nur unter sehr unterschiedlichen politischen Rahmenbedingungen, 
sondern auch nach gänzlich verschiedenen Methoden. In diesem Vortrag schlage ich einige Alternativen 
zur vorherrschenden „Meistererzählung“ der Geschichte der ukrainischen Standardsprache vor. 

Michael Moser, Universitätsprofessor für Slavische Sprachwissenschaft und Textphilologie an der Universi-
tät Wien sowie an der Katholischen Péter-Pázmány-Universität in Budapest.
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